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306 DER HIPPOKRATISCHE EID

Abzüge gewärtigen. Eine Hochschule, die sich solchen Idealen verschreibt,
läuft Gefahr, in die offenen Messer ihrer Kritiker zu laufen. Keine
Hochschulgemeinde ist ohne schwarze Schafe. Ganz weiss ist keines. Nehmen
wir das Risiko des Missbrauchs in Kauf und halten wir uns an Jacob Burckhardts

Analyse der idealistischen Rede des Perikles am Grab der gefallenen
Athener nach dem ersten Jahr des Peloponnesischen Krieges: «Der Mensch
ist nicht bloss, was er ist, sondern auch, was er sich zum Ideale gesetzt hat,
und auch wenn er diesem nicht völlig entspricht, wird durch das blosse
Wollen auch ein Teil seines Wesens bezeichnet.»

Hippokrates: Schriften, übersetzt von H. Diller, 2 Bde., Reinbek bei Hamburg 1962

Charles Lichtenthaeler: Der hippokratische Eid, Köln 1984

Albert S.Lyons: Hippokrates, in: Ders. IR. Joseph Petrucelli II: Die Geschichte der
Medizin im Spiegel der Kunst, Köln 1980, S. 206-217

Heinrich Schipperges: Moderne Medizin im Spiegel der Geschichte, Stuttgart 1970

Ulrich Wolff: Abschied von Hippokrates, Berlin 1981

Das neue Warteck light.

Vi Alkoholgehalt, Vz weniger Kalorien.
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Betriebsberatung

Zürich, Aarau, Altdorf, Grenchen,
Lausanne, Luzern, Ölten, St. Gallen, Solothurn, Stans

Politische Beobachtungen
und Erfahrungen
von François Bondy

Seit vier lahrzehnten verfolgt François
Bondy mit einer besondern Neugier und
Aufgeschlossenheit, was sich in der Welt
tut. Er möchte mit diesem Buch einen

neuen Sinn für die politische Wirklichkeit
Europas wecken und damit Denkzwänge
zur Diskussion stellen, die sich in den
letzten Jahren gerade im deutschen

Sprachraum zunehmend verfestigt haben.

François Bondy ist seit Jahren Redaktor
der Schweizer Monatshefte.
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Unsere Umwelt fordert
Katalysatortechnik.

BMW hat sie.
Das BMW Katalysator-Programm
in der Kompaktklasse der BMW 3er: 318i, 318iA und 325e, 325eA,
in der gehobenen Mittelklasse der BMW 5er: 525e, 525eA und 535i,
535ÌA resp. M535Ì, M535ÌA,
in der anspruchsvollen Spitzenklasse der BMW 7er und 6er: 735i,
735iA sowie das Coupé 635CSÌ, 635CSÌA.

BMW (SCHWEIZ) AG, 8157 Dielsdorf
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